
Auf den Spuren der Säumer
Mitte August leben vergangene Zeiten wieder auf: Saumpferde werden auf den Sãumerpfaden unserer Vorfahren
von Engelberg den Joch-, Grimsel- und Griespass ins Pomatt gehen. Damit wird das Saumerhandwerk für die
Dreharbeiten zum Doku-Spietfilm Sbrinz-Route nachgestellt. Eine Erlebniswoche für eine Ibeschränkte Zahi Wan-
derer diehautnah dies Ereignis miterleben wollen.

Der Jahrhunderte von Säumern
benutzte Handelsweg von Luzern his
Domodossola ist wieder in. Es ist die
kürzeste alpenquerende Route von
Norden nach Süden oder umgekehrt
und heute noch auf teils historischen
Wegsubstanzen mit Pferden begeh-
bar. Dieses Jahr (vom 16. bis 20: Au-
gust 2004) findet entlang eines Teil-
stücks der Sbrinz-Route die
historischen Wege em Saumzug wie
anno dazumal von Engelberg bis
Ponte im Pomat (Italien) statt.

Filmproduktion als Fortsetzung
der Aktivitäten zur Sbrinz-Route
Damit erfolgt die Fortsetzung von
den erfoigreichen Aktivitäten mit
dem Säumerfest 2003. Der histori-
sche Saumzug löste im letzten Jahr ei-
nen enormen Besucherstrom aus und
zeigte, dass em grosses Interesse am
geschichtlichen Hintergrund unserer
Vorfahren besteht. Darum hat sich
der Förderverein Sbrinz-Route ent-
schlossen, einen Doku-Spielfilm zu
dieser histbrischen Route herzustei-
len. Dieser Film widmet sich einem
einzigartigen Kulturerbe, weiches fast
in Vergessenheit geraten ist und er-
zählt den Käse- oder Salzhan-
del, die Handels- und Familienbezie-
hungen und gibt Einblicke wie anno
dazumal in den Alpentalern furs wirt-
schaftliche Uberleben gekampft wur-
de. Der historische Saumzug ab En-
gelberg ins Pomatt (heute Val For-
mazza) im Piemont wird für die
Dreharbeiten inszeniert und im Sinne
unserer Vorfahren nachgestellt. Em
Film-Team begleitet die Saumergrup
pe von rund acht Pferden ab dem
16. August von Engelberg startend his
nach Ponte im Val Formazza Italien.

den Joch-, Grimsel- und Gries-
pass.

Geschichte
Der volifette Hartkäse Sbrinz ist

wahrscheinlich der älteste Käse
Europas und hat semen Ursprung im
Engelbergertal. Er wurde schon im
14. Jahrhundert schriftlich erwähnt.
Vor 600 Jahren begannen die
ersternSpediteure im Alpenraum, die
Säumer, mit Oberitalien Handel zu
treiben. Sie führten Sbrinzkäse und
Salz mit sich, die sie gegen Wein,
Reis, Textilien und Gewürze em-
tauschten. Umschlagplatz und ober-
stes Handelszentrum in Italien für
diesen Tauschhandel war Domodos-
sola (I). Das Geschdft brach em, als
1882 die Gotthardbahn eröffnet wur-
de. Em Saumer führte his zu sechs
Pferde die Alpenpässe. Jedes
war mit zehn Käsen beladen, was 100
Ibis 150 Kilo entspricht. Dass dieser
würzige, voilfette. Hartkäse nur in
kleinen Laiben hergestelit wird, hat
einen Grund: Man woilte den Saum-
tieren so vie! Käse und so wenig Was-
ser wie moglich aufladen. Die runden
Käse!aibe wurden in hölzernen, mit
Haselruten zusammengehaltenen
Einweggebinden, so genannten Spa-
lenfässern, transportiert. Spalenma-
cher war demzufolge dama!s em Be-
ruf, dem Küfer ähnlich und in jedem
Dorf im Engelberger- und Sarneraatal
anzutreffen. Heute em derartiges
Wegwerffasschen nachzumachen ko-
stet rund Fr. 500.—.

Wanderwoche mit Sáumer und Ross
Wer mitwandern will kann dieses
speziel!e Ereignis miterlehen, jedoch
sind die Ubernachtungsmoglichkei-
ten beschränkt und somit auch die
Anzahl der Toiur-Teilnehmer. Das An-
gebot für diese Wanderwoche kann
im Büro des Fördervereins Sbrinz
Route in Giswil für Fr. 620.— gebucht
werden. Infoirmationen sind. auch

das Internet www.sbrinz-
route.ch abruifhar. Auskunft erteil
Telefon 041 675 17 60. Schnellent-
schlossene erleben Etappe für;Etappe
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mit dem historischen Saumzug und
werden Teil von Filrnaufnahmen.
<<Mit diesem Saumtross kann man
ems zu ems erleben, wie es damals
war, als die Siäunier mit ihrem Han-
deisgut selbst bei Wind und Wetter
den beschwerlichen Weg die
Berge unter die Füsse nahmen>>, sagt
Josef K. Scheulber. Er ist Präsident der
Train Vereinig;ung Unterwalden und
Initiant dieser cinwochigen Wande-
rung auf den Spuren der Säurner und

Lozer, c

G?ofen.,,t

'II
Stho

Srim,eI s
ObroId

a"

gleichzeitig für die Filmproduktion
verantwortlich.
Natürlich lässt sich die historische
Säumerroute auch individuell in em-
zelnen Tagesetappen erwandern. Der
Weg ist durchgehend gut beschildert.
Am geeignetsten für eine Wanderung
sind die kiaren Spätsornmer— und
Herbsttage mit guter Fernsicht.
Auch wenn Sie nicht an der grossen
Wanderung auf den Spuren der Säu-
mer vom 16. bis 20. August teilneh-
men können, haben Sie Gelegenheit,
Säumerluft zu schnuppern. Der Etap-
penort Obergesten wartet mit einem
grossen Säurnerfest auf. Dies ist of-
fentlich und somit für alle Interessier-
ten zugänglich. Einen Hauch von Ro-
mantik gibt's entlang der Sbrinz-Rou-
te, wenn der historische Saumzug die
Orte und Passe passieren wird. Am
16.August Start urn 10.00 Uhr in En-
gelberg, Marsch den Jochpass
nach Engstlenalp. Am 17. August
Mittagsrast in Innertkirchen und am
Abend am Etappenziel in Guttannen
irn Haslital mit kleinem Fest. Am 18.
August Mittagsrast auf dem Grimsel-
pass und am Abend im Goms Einzug
ins Dorf Obergestein mit anschlies-
sendem grossen Säumerfest. Am 19.
August Mittagsrast auf dem Griespass
und am Abend Einzug in Ponte im
Val Formazza. Am 20. August Rück-
marsch bis zur Nufenen Passstrasse
und Rucktransport nách Stansstad.
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